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Der Völkerbund und der
Chaco-Ronflikt »Ach> dîese Nüsse

Pointe
ohne Geschichte

Der Betrieb beginnt um 9 Uhr.
Fräulein Jutta erscheint 9.15 Uhr.
Niemand macht ihr Vorwürfe; man
weiss, der Herr Direktor liebt es, in
ihre schönen Augen zu sehen. Fräulein

Jutta ist merklich müde, aber sie
beginnt ihre Tätigkeit an der
Schreibmaschine.

Um 10 Uhr erscheint der Herr Di¬

rektor. Er muss durch das
Hauptkontor. «Guten Morgen», sagt er markig

und schreitet dem Privatraum zu.
«Guten Morgen, Herr Direktor»,
erschallt es fast militärisch im Chor.

ASAmldt-TlohrA.Ç. Bern Pianoi a-Flägtl

Fräulein Jutta fährt auf aus
Wachträumen. Sie sieht den Mann sich
nahen, diesen Mann, den der
und sie ist nur entrückt, als sie zärtlich

erwidert: «Guten Morgen, Liebling

...»
Der Engel der Stille und Erstarrung

schreitet durch das Lokal. Unter

seinem Schutz erreicht der Herr
Direktor das Privatkontor und sinkt
in einen Sessel, knock out geschlagen
von lieber Begrüssung. F.F.Braun
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